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  Konzept

Für den Erfolg eines Unternehmens ist es wichtig, Men-

schen mit großem Entwicklungspotenzial zu erken-

nen, zu erfassen, zu entwickeln und an sich zu binden. 

Immer mehr Unternehmen besinnen sich dabei auf 

die Potenziale von Frauen. Sie stellen damit die Wei-

chen gegen den drohenden Mangel an qualifizierten 

Fach- und Führungskräften, der wegen der demografi-

schen Entwicklung absehbar ist. Sie haben aber auch 

erkannt, welche Vorteile Diversität den Unternehmen 

bringt. HR-Verantwortliche sind gefordert, konkrete 

Maßnahmen zu finden und umzusetzen, um das volle 

Potenzial weiblicher (Führungs-) Eigenschaften für ihr 

Unternehmen zu nutzen.

Der Anteil von Frauen in Führungspositionen ist in 

vielen Unternehmen in Deutschland noch gering. Ins-

gesamt sind nur drei Prozent der Spitzenmanager in 

DAX-Unternehmen weiblich. Und aktuellen Studien 

zufolge bekleiden Frauen auch im europäischen Ver-

gleich nur sehr wenige Spitzenplätze. Im Mittelstand 

sieht es etwas besser aus, aber auch hier gibt es noch 

großes Optimierungspotenzial. Es geht nicht um Quo-

tenfrauen, sondern um leistungsfähige und leistungs-

willige Frauen, die allerdings auch ein entsprechendes 

Umfeld von ihrem Arbeitgeber erwarten. Wichtig dabei 

ist die Berücksichtigung spezieller Bedürfnisse und 

Lebenskonzepte von Frauen.

�Subjektive Personalentscheidungen mindern häufig 

die Aufstiegschancen von Frauen. Das Phänomen 

der »Gläsernen Decke« nennen Experten einen der 

Gründe, warum nur wenige Frauen den Aufstieg ins 

obere Management schaffen. Untersuchungen haben 

ergeben, dass Ähnlichkeiten in Herkunft, Geschlecht 

oder Ausbildung zu einem deutlich höheren Vertrau-

ensvorschuss bei (häufig männlichen) Entscheidern 

führen.

Frauen in Führung – Gender Talent Management
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  Konzept

Was lernen Sie?

  Vermeidung homogener Stellenbesetzungen

 � Motivation und Bindung qualifizierter Mitarbei-

terinnen

 � Wirtschaftlichkeit und positive Wirkungen von 

Gender Diversity

  Transparenz in Bewerbungsprozessen 

  Netzwerke und Mentoring 

  Personalentwicklungsstrategien für Frauen 

  Employer Branding für weibliche Zielgruppen 

  Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

  Alternativen zur gängigen Anwesenheitskultur

Wer nimmt teil?

Verantwortliche und Führungskräfte aus den 

Bereichen:

 

  Human Resource Management

  Talent Management

  Personalentwicklung

  Recruiting

  Diversity Management

  Frauenförderung / Gleichstellung

  Personalmarketing
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  Historie

Historie

Die »Talent & Vielfalt« geht inzwischen in die dritte 

Runde. Entstanden ist diese Konferenzreihe erstmals 

2007 / 2008, als der Fachkräftemangel in technischen 

Berufen so brisant geworden war, dass Wachstum und 

Wettbewerbsfähigkeit vieler Unternehmen in Gefahr 

gerieten. Man versuchte, ein neues Personalreservoir 

jenseits der klassischen Zielgruppen zu erschließen.

Viele Unternehmen fragten sich erstmals, wie sie auch 

(junge) Frauen für die technischen Berufsfelder im 

Ingenieur- und IT-Bereich begeistern und gewinnen 

könnten. Daraus entstand der Impuls zum Wissens- 

und Erfahrungsaustausch – und die erste Konferenz 

mit dem Titel »Wanted: WoMen Engineers«.

Als im darauf folgenden Jahr das Thema Fachkräfte-

mangel überschattet wurde von der allgemeinen wirt-

schaftlichen Krise, standen die Unternehmen um die 

Herausforderung, mit vorhandenen, z.T. reduzierten 

Kapazitäten und personellen Kompetenzen weiterhin 

optimale Ergebnisse zu erzielen. Ziel war es die indi-

viduellen Stärken der vorhandenen Mitarbeiter / innen  

 

 

in ihrer Vielfältigkeit zu nutzen und auszubauen. Mit 

der »Talent & Vielfalt 2009« entstand erstmals ein 

Praxisforum, das sich neuen Personalstrategien in den 

Bereichen Talent Management und Diversity Manage-

ment widmete.

Auf komplexen und internationalen Märkten spielt 

das Thema Diversität in der Belegschaft eine immer 

wichtigere Rolle. So belegen zahlreiche Studien, dass 

gemischte Teams erfolgreicher arbeiten als homo-

gene. Trotzdem geht die Besetzung von entscheiden-

den Positionen in Unternehmen häufig an Frauen vor-

bei. Hier tut sich insgesamt trotz vieler Bemühungen 

noch immer wenig – insbesondere im internationalen 

Vergleich. Rufe nach einer Quote werden lauter. Die 

Notwendigkeit, Diversity als wichtigen Qualitäts- 

aspekt im Talent Management zu implementieren, wird 

zunehmend erkannt. Es bleibt also spannend! Grund 

genug für eine Fortsetzung der »Talent & Vielfalt« 

im Herbst 2010.
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  Programm

Programm, 30. September 2010

 09:00  Empfang �

 09:30  Begrüßung�

Ulrich Plett 
Partner, Leiter Assurance, Niederlassungsleiter Berlin  
Ernst & Young GmbH 
 
Sven Nagel  
Geschäftsführer  
SWOP. Medien und Konferenzen 

Tanja Kewes � Moderation des Praxisforums 
Leiterin Ressort Namen und Karriere 
Handelsblatt GmbH

 09:45  Eröffnungs-Keynote�
 
Wie die Wirtschaft endlich weiblicher wird

Petra Ledendecker
Präsidentin
Verband deutscher Unternehmerinnen e.V. (VdU)

 10:15  Impuls-Vortrag�

»Talent Management Women« – Kompetenz und 
Kultur als Leadership Credo: Talente entdecken, 
gewinnen und entfalten.

Vali Maria Bluma
Projektleiterin 
Employer Reputation and Corporate Culture
E.ON AG

 10:45  Gelegenheit für Diskussion und Fragen�

 11:00  Kaffeepause zum Kennenlernen�

 11:30  Vorstellung der Projekt-Workshops�

ReferentInnen der Projekt-Workshops

 11:45  Parallele Projekt-Workshops �

Gleich und Gleich gesellt sich gern – Strategien 
zur Vermeidung von Homogenisierungseffekten im 
Talent Management 

Julia D. Tzanakakis 
Managerin Diversity & Inclusiveness, GSA 
Ernst & Young GmbH 
und Mitglied des Vorstandes 
Internationale Gesellschaft für Diversity Management

Ladies wanted – Die Besonderheiten beim  
Rekrutieren von Frauen 
 
Linda Melbinger 
Leiterin Personalmarketing 
Shell Deutschland 
 
Klaus Töpfer 
Geschäftsführer 
access KellyOCG GmbH

 Talent & Vielfalt 2010 
 Pra xisforum   für neue   Personals trategien    
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,Analyse zu Frauen in Führungspositionen – Wie 
man die Stellhebel für richtige Frauenförderung 
entdeckt‘
 
Gabriele Kaden 
Projektbegleitung Diversity Management 
DEG- Deutsche Investitions- und Entwicklungsgesell-
schaft mbH/KfW Bankengruppe 
 
Dr. Petra Köppel 
Inhaberin  
Synergy Consult

 12:45  Extrakt der Projekt-Workshops�  
 
ReferentInnen der Projekt-Workshops

 13:00  Mittagspause�

 14:00  Vorstellung der Praxis-Workshops�

ReferentInnen der Praxis-Workshops

  14:15  Parallele Praxis-Workshops �

»Shades of Blue« – Revitalizing Culture with  
Inclusion of Women in Leadership 
- Vortrag in Englisch/Deutsch - 
 
Veronica Schilling 
Global Diversity Managerin 
Allianz SE

Leistung durch Vielfalt – Das Projekt »FairShare@
Deutsche Telekom« für die Frauenquote 

Kerstin Knöfel 
Leiterin Corporate Performance Management  
Deutsche Telekom AG

Frauen am Steuer - Gender Diversity in einer  
klassischen Männerdomäne 
 
Harald Klein 
Diversity Manager Daimler Trucks 
Daimler AG

 15:15  Extrakt der Praxis-Workshops�

ReferentInnen der Praxis-Workshops

 15:30  Keynote�

Assessment-Fallen für Frauen – Mythos oder  
Realität?

Dr. Dagmar Wilbs 
Leiterin Human Capital  
Mercer Deutschland GmbH

16:00  Gelegenheit für Diskussion und Fragen�  
 
 16:15  Kaffeepause�  
 

 Talent & Vielfalt 2010 
 Pra xisfo ru m für n e ue Pe rsonalstrategie   n 
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  Programm

 16:45  Wissenschafts-Keynote�  
 
Top qualifiziert, schwach platziert?! – Warum Frauen 
oft nicht dort ankommen, wo sie eigentlich hin
gehören 

Prof. Dr. Astrid Szebel-Habig 
Professorin für Personal- und Unternehmensführung 
Hochschule Aschaffenburg 

 17:15  Panel-Talk�

Frauenquote? Mentoring? Talentmanagement? –  
Wie muss eine Strategie aussehen, die von Frauen 
und Männern befürwortet und mitgetragen wird?
 
Harald Klein 
Daimler Trucks 
 
Kerstin Knöfel  
Deutsche Telekom 
 
Prof. Astrid Szebel-Habig  
FH Aschaffenburg 
 

Jörg Busenbender 
Geschäftsführer der Busenbender International GmbH 
 
Tanja Kewes� Moderation 
Leiterin Ressort Namen und Karriere 
Handelsblatt GmbH

 17:45  Gelegenheit für Diskussion und Fragen�  
 
 18:00  Zusammenfassung und Abschluss�  

Tanja Kewes 
Leiterin Ressort Namen und Karriere 
Handelsblatt GmbH

 18:30  Get Together �

Kunst & Cocktails – ein kulinarischer, kommunikati-
ver und künstlerischer Ausklang in der Galerie & Bar 
»Meisterschüler« an der Spree.

Harald Klein 

Daimler Trucks 

 

Kerstin Knöfel  

Deutsche Telekom 

 

Prof. Astrid Szebel-Habig  

FH Aschaffenburg 

 

Jörg Busenbender 

Geschäftsführer der Busenben-

der International GmbH

 Talent & Vielfalt 2010 
 Pra xisforum   für neue   Personals trategien    
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  Anmeldung

Ich buche verbindlich 

	 �Teilnahme an der Konferenz »Talent & Vielfalt 2010« 

für              Person / en.

	 �Teilnahmegebühr pro Person aus	

Wirtschaftsunternehmen: 895,– EUR 

	 �Teilnahmegebühr pro Person aus Hochschulen, 

öffentlicher Verwaltung und gemeinnützigen 	

Institutionen: 495,– EUR  

	 �Ab dem zweiten Teilnehmer aus derselben Einrichtung 
gelten 10 % Nachlass.

	 �Ich nehme an der Abendveranstaltung teil (inkl.).

	 �Bitte informieren Sie mich über Sponsoring-

Angebote.

	 �Ich kann leider nicht teilnehmen. Bitte senden Sie 

mir stattdessen die Tagungsunterlagen und die 

Teilnehmerliste auf CD-Rom zu einem Preis von 	

95,– EUR zu.

	 �Bitte informieren Sie mich über Möglichkeiten der 

Kinderbetreuung im Rahmen der Konferenz.

Teilnehmer 1	 	 Funktion & Abteilung			�  

Teilnehmer 2	 	 Funktion & Abteilung			�     

Institution / Firma� 	

Straße & Hausnummer / Postfach 	 	 Ort	 	 PLZ�

Telefon & Fax	 	 E-Mail	 	 �

Projekt-Workshop 	     Praxis-Workshop	

	 �Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (Seite 9) habe ich gelesen und akzeptiert.

Datum 	 	 Unterschrift Bucher	

Per Fax an   + 49 . 30 . 531 47 37-21

  1   2   3

Alle Preise verstehen sich zzgl. MwSt.

  1   2   3Ausg
ebuc

ht

Ausg
ebuc

ht
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  Service

SWOP. exchange 

Menschen zusammenbringen, Wissen vermitteln, 

zur Wertschöpfung beitragen – das sind die Ziele von 

SWOP. exchange. Dazu konzipieren, veranstalten und 

organisieren wir seit 2006 bekannte und erfolgreiche 

Konferenz-Formate und -Reihen wie die MBA Konfe-

renz, die Master Konferenz und die Veranstaltungen 

aus der Reihe Buch Digitale. 

Die konsequent anwendungsorientierten Veranstal-

tungen von SWOP. exchange bringen herausragende 

Referentinnen und Referenten aus Wirtschaft, Wissen-

schaft und Politik zusammen, fördern den Transfer von 

praktisch anwendbarem Wissen, veranschaulichen 

Erfolgsbeispiele und helfen den Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern, informelle Netzwerke zu bilden. 

SWOP. exchange ist das Konferenz-Angebot von 

SWOP. Medien und Konferenzen, Berlin.

Veranstaltungsort 

  „Spreedreieck“ · c/o Ernst & Young · Friedrichstraße 140 · 10117 Berlin

Unsere Hotelempfehlung 

�Unter dem Stichwort »Talent & Vielfalt« stehen bis 

zum 02. September 2010  

Zimmer-Kontingente zu Sonderkonditionen in fol-

genden Hotels für Sie bereit: 

Best Western Hotel Berlin Mitte  

Albrechtstraße 25 / Ecke Reinhardtstraße 

10117 Berlin 

  T 030 - 30 52 68 00 0 

  F 030 - 30 52 68 00 99 

  info@berlin-mitte.bestwestern.de 

  www.berlin-mitte.bestwestern.de 

 

 �E Z 100,– Euro (inkl. Frühstück)

Maritim proArte Hotel Berlin 

Friedrichstraße 151 

10117 Berlin 

  T 030 - 20 33 5   Reservierung: T 030 - 20 33 4410 

  F 030 - 20 33 4090 

  info.bpa@maritim.de 

  www.maritim.de/de/hotels 

 

 �E Z 141,– Euro (inkl. Frühstück)

http://www.berlin-mitte.bestwestern.de 
http://www.berlin-mitte.bestwestern.de 
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  Service

Verantwortlich

SWOP. Medien und Konferenzen  
Oliver Panne & Sven Nagel GbR

(nachfolgend »SWOP«)

Ziegelstraße 29 · 10117 Berlin

USt-IdNr: DE814048841

Anmeldung

Die Anmeldung muss schriftlich per Brief, Fax, E-Mail oder über 
das Anmeldeformular auf der Webseite www.swop-exchange.de 
erfolgen. Die Teilnehmerzahl der Konferenz ist begrenzt. Anmel-
dungen werden nach Eingangsdatum berücksichtigt.

Anmeldebestätigung / Rechnung

Nach Eingang der Anmeldung erhält der Bucher eine Anmeld-
ebestätigung und die Rechnung. Mit Erhalt dieser Schriftstücke 
ist der Vertrag vollständig.

Fälligkeit

Die Teilnahmegebühr ist nach Erhalt der Rechnung fällig.

Leistungsumfang

Die Gebühr beinhaltet die Teilnahme am Konferenztag inklu-
sive Tagungsunterlagen, Tagungsgetränken und Buffet. Die 
Teilnahmegebühr beinhaltet nicht eventuelle Kosten für Anreise 
und Übernachtung.

Stornierung / Rücktritt

Nach Eingang der schriftlichen Anmeldung ist die Buchung rechts-
verbindlich. Sie können jederzeit einen Ersatzteilnehmer anmel-
den. Stornierungen können nur schriftlich per E-Mail, Brief oder Fax 
erfolgen. Bei schriftlicher Stornierung der Anmeldung bis 30 Tage 
vor Veranstaltungstermin fällt eine Bearbeitungsgebühr in Höhe 
von 15 % der Teilnahmegebühr an. Bei Stornierung im Zeitraum 
von 30 bis 14 Tagen vor Veranstaltungstermin wird eine Stornie-
rungsgebühr in Höhe von 50 % der Teilnahmegebühren erhoben. 
Bei späteren Absagen (ab 14 Tagen vor Veranstaltungstermin) wird 
die gesamte Teilnahmegebühr berechnet. 

Sollte SWOP die gebuchte Veranstaltung absagen, werden bereits 
eingegangene Zahlungen für eine auf 2 Jahre ab Ausstellungsda-
tum gültige Gutschrift an einer anderen SWOP Konferenz berück-
sichtigt oder auf Wunsch die Teilnahmegebühr wieder ausgezahlt. 
Bei einer Terminverschiebung wird eine Gutschrift für die Teil-
nahme an dem neuen Termin ausgestellt. 

SWOP trägt keine Verantwortung, wenn Austausch, Absage, Verän-
derung oder zeitliche Verschiebung einer Veranstaltung aufgrund 
höherer Gewalteinwirkung oder unvorhergesehene Ereignisse, 
welche die sinnvolle Durchführung der Veranstaltung erheblich 
beeinflussen würden, notwendig sind. Zu höherer Gewalt zählen 
u. a.: kriegerische Auseinandersetzungen, Unruhen, terroristische 
Bedrohungen, Naturkatastrophen, politische Beschränkungen, 
erhebliche Beeinflussung des Transportwesens usw.

Änderungsvorbehalt

Änderungen (z. B. Ausfall von Referenten, Veränderungen im Pro-
gramm, zeitlichen Ablaufs oder des Veranstaltungsortes) bleiben 
vorbehalten.

Datenschutz und Eigentumsrechte

Die dem Veranstalter übermittelten Daten werden zur Vertrags-
abwicklung digital gespeichert und zur Organisation der Veran-
staltung verwendet. Wir werden Sie in Zukunft gerne über unsere 
Veranstaltungen informieren. Mit der Akzeptanz unserer AGB 
geben Sie Ihre Einwilligung, dass wir Sie zu diesem Zweck auch 
telefonisch, per Fax oder E-Mail kontaktieren dürfen. 

Alle intellektuellen Eigentumsrechte an Materialien, die in Zusam-
menhang mit dieser Konferenz produziert oder verbreitet werden – 
dies gilt insbesondere für das Konferenzprogramm, die Tagungsun-
terlagen, Ton- und Bildmaterial – sind reserviert. Jede unerlaubte 
Vervielfältigung, Publikation oder Verbreitung ist untersagt.

Mit Unterzeichnung des Vertrages erklären Sie sich mit Bild- und 
Tonaufzeichnungen bei Veranstaltungen von SWOP einverstanden. 
Sämtliche Rechte an Bild und Ton sind SWOP vorbehalten.

Allgemeine Geschäftsbedingungen




